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Öffentliche Sitzung des Kultur- und Schulausschusses am 24. Juni 2024 
 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Schülerzahlentwicklung an den Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszen-
tren; 
Entwicklung im Landkreis Konstanz und in Baden-Württemberg 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Prüfung der Notwendigkeit eines möglichen 
dritten Schulstandorts für ein Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungs-
zentrum für die Förderschwerpunkte geistige sowie körperliche und motorische 
Entwicklung in die Machbarkeitsstudie aufzunehmen. 

 

2. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

2.1. Ausbildungsgang Rechtsanwaltsfachangestellte (W1RE); 
Wessenberg-Schule 

   
 Der Vorsitzende informiert, dass nach einem Gespräch mit dem Regierungspräsidium 

Freiburg der Ausbildungsgang Rechtsanwaltsfachangestellte aufgrund eines Ausnah-
metatbestands weiterhin in Konstanz angeboten werden kann. 

Eine erneute Überprüfung wird erfolgen, falls die Anmeldezahlen weiter sinken. Dank 
der Werbeaktionen der Schulen sind die aktuellen Anmeldezahlen jedoch höher als 
zum gleichen Zeitpunkt im Vorjahr. 

 

2.2. Neubesetzung der Schulleitung; 
Robert-Gerwig-Schule Singen 

   
 Der Vorsitzende berichtet, dass die Stellungnahme des Schulträgers in der nicht      

öffentlichen Kreistagssitzung am 13. Mai 2024 beraten wurde und dass das Regie-
rungspräsidium Freiburg mitteilte, dass das Kultusministerium dem Besetzungsvor-
schlag und den Stellungnahmen zugestimmt hat. Die Schulleitung wird somit zum       
1. August 2024 mit Herrn Andreas Grimm (bisher stellvertretender Schulleiter) be-
setzt. 

Die Mitteilung zur Neubesetzung an der Zeppelin-Gewerbeschule Konstanz steht noch 
aus und wird Ende Juni erwartet. 

 

2.3. Hohentwiel-Gewerbeschule Singen; 
"Jugend trainiert für Olympia" 

  
 Der Vorsitzende informiert, dass die Handballmannschaft Platz 1 im Regierungsbezirk 

und Platz 3 im Landesfinale erreicht hat. 
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2.4. Sammlung Kunststiftung; 
Nachfrage Kreisrätin Dr. Hofer 

  
 Kreisrätin Dr. Hofer erkundigt sich nach dem Verbleib der vom Landkreis ge-

sammelten Kunstwerke. Der Vorsitzende erläutert, dass es zum einen die Kunststif-
tung gibt, sowie den Fundus des Landkreises. Zahlreiche Werke sind im Haus ausge-
stellt und auch im GLKN werden an einigen Stellen Werke aufgehängt. 

Das Anliegen, dass die Kunstwerke nicht im Keller verbleiben sollen, wird geteilt. 
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